
Fellbacher B-Junioren immer tiefer im Abstiegssumpf
Fußball Die B-Junioren des SV Fellbach um Ibrahim Njie (Foto,
links) haben ihr erstes Pflichtspiel in diesem Jahr verloren. Am 
Sonntag unterlagen sie in der Verbandsstaffel dem Tabellenach-
ten FSV Hollenbach zu Hause mit 1:2 (0:1) und fielen auf den 
drittletzten Platz unter den 14 Mannschaften zurück. Vier

Teams steigen ab. Der SVF-Rückstand auf die Nichtabstiegs-
plätze beträgt sieben Punkte. Die Hollenbacher, davor noch in
Reichweite, sind jetzt zehn Zähler weg – die Fellbacher stecken
immer tiefer im Abstiegssumpf. Ihren Treffer erzielte am Sonn-
tag der eingewechselte Altin Gashi. (gp)  Foto: Patricia Sigerist

D
ie jungen Denksportler von der
Haldenschule in Rommelshausen
haben sich erneut für die deut-

schen Grundschulmeisterschaften im
Schach qualifiziert, die heuer von 24. bis 27.
April in Friedrichsroda ausgetragen werden.
Denn das Team um die Trainerin Simona 
Gheng hat am Freitag in Ilsfeld-Auenstein
mit seinem dritten Sieg nacheinander den 
Titelhattrick bei den württembergischen
Grundschulmeisterschaften perfekt ge-
macht – mit 12:0 Zählern und 18,5:5,5 Brett-
punkten. Insgesamt traten 44 Vierermann-
schaften in neun Wettkampfklassen an. 

Die Haldenschule reihte schier unauf-
haltsam einen Sieg an den anderen. „Es war
eine Freude zu beobachten, mit welchem
Ernst und zugleich mit welchem Vergnü-
gen die jungen ,Römer’ ihre Figuren auf
dem Brett in Szene setzten“, sagte Daniel 
Hoefer von der Spvgg Rommelshausen, der
als Referent des Schulschach-Bezirks Lud-
wigsburg/Rems-Murr-Kreis fungiert. Mar-
vin Leicht gewann alle sechs Partien. Tim
Pörsch (5:1 Zähler) gab an Brett drei ebenso
fast keinen Punkt ab wie Jamin Raichle
(4,5:1,5) an Brett zwei. Und die Spitzenspie-
lerin Ann-Sophie Wörz hielt auch starke
Gegner bei 3:3 Punkten in Schach – sie sieg-
te zuverlässig immer dann, wenn einer
ihrer Mitspieler mal verlor, so dass kein
einziger Mannschaftspunkt verloren ging. 

Die Fellbacher Auberlen-Realschule um
die Spvgg-Talente Dennis Jüttner, Mark
Jüttner und Till von Asow verpasste den Ti-
telgewinn nur knapp. Sie kam mit 8:2 
Mannschafts- und 14:6 Brettpunkten in Ils-
feld-Auenstein auf den zweiten Platz. gp

Hattrick für die 
Haldenschule
Schach Das Team gewinnt 
erneut die württembergische 
Grundschulmeisterschaft.

Ergebnisse und Tabellen

D-Jugend: SVF-Sieg im Spitzenspiel
Handball Die D-Jugendlichen des SV Fellbach spielen eine starke Saison in der Be-
zirksliga. Zum Meistertitel wird es aber wohl trotzdem nicht reichen. Im Spitzenspiel
haben die zweitplatzierten Jungs um Joe Traub (Foto, mit Ball) den Tabellenführer SV
Remshalden zwar am vorletzten Spieltag am Sonntag mit 32:30 besiegt, sind jetzt
gleichauf ( beide 24:2 Zähler) und haben auch das bessere Torverhältnis (465:233 
gegenüber 392:208). Doch wegen der 17:30-Schlappe im Hinspiel sind sie im direkten
Vergleich schlechter – und der zählt bei Punktgleichheit. (gp)  Foto: Patricia Sigerist

Leichtathletik Sieben Titel haben die Teilneh-
mer des TSV Schmiden am Sonntag bei den 
Waldlauf-Kreismeisterschaften in Welzheim 
erreicht. Einzelerfolge gingen an Hanna Müller 
(W20) sowohl über 1250 als auch über 3750 
Meter sowie an Sandra Grimminger (W40), 
Tim Grimminger (M40) und Uwe Müller 
(M50). Zudem gewannen die TSV-Männer um 
Stefan Lülsdorf über zwei verschiedene Stre-
cken in der Teamwertung; Frank Heidinger war 
in beiden Fällen mit dabei, einmal noch Steffen 
Giszas und einmal Uwe Müller. Die Schüler To-
bias Heger (M9) und Lukas Grimminger (M12) 
kamen auf die Plätze zwei und drei. red 

Leichtathletik Willy Brand vom TSV Schmiden 
hat am Wochenende in Schwäbisch Gmünd 
bei den württembergischen Leichtathletik-Hal-
lenmeisterschaften für Menschen mit Behin-
derung zwei Erfolge erzielt. Der 84-Jährige, 
dem eine Handgranate einst den linken Unter-
arm, das rechte Auge und zwei Finger der rech-
ten Hand geraubt hatte, kam in seinem Klasse-
ment sowohl über 50 Meter als auch im Kugel-
stoßen auf den ersten Platz. red 

Schwimmen Arbian Bytyqi vom TSV Schmi-
den, Jahrgang 2006, sind am Wochenende 
beim 36. Freiberger Schwimmfest vier Siege in 
seiner Altersklasse gelungen. Jeweils dreimal 
gewannen Annika Sixt, Navid Azad, Lourdess 
Martinovic, Lorena Bytyqi und Lisa Tabea Dani-
lovic. Jan Theil, Annika Rother und Sophia Theil 
waren zweimal am schnellsten. Einmal vorne 
lagen Mirlinda Bytyqi, Jennifer Pfäfflin, Nea 
Brenner und Niklas Boss. Die besten Ergebnis-
se von Miko Brenner und Florence Jenny Kraft 
waren zweite Plätze, von Agon Bytyqi und 
Hanns Andreas Wieland dritte Plätze. gp

Fußball Roland Staudenmaier hat vor wenigen 
Tagen bei der Jahreshauptversammlung des 
TSV Schmiden sein Amt als Abteilungsleiter 
nach fünf Jahren abgegeben. Sein bisheriger 
Stellvertreter Max Eppeler wurde von den rund 
40 Mitgliedern einstimmig zu seinem Nachfol-
ger bestimmt. Zurück im Ausschuss ist Rolf 
Gunkel. Der ehemalige Technische Leiter wur-
de – ebenfalls einstimmig – zum stellvertreten-
den Abteilungsleiter gewählt. gp

Turnsport Nicht an Barren oder Reck, sondern 
im Stadionrestaurant am Nurmiweg treffen 
sich die Mitglieder der Turnabteilung des TSV 
Schmiden am Donnerstag zu ihrer Jahres-
hauptversammlung. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Auch Jörg Bürkle, der Vorsitzende des Vereins, 
wird zum turnusmäßigen Treffen der Turner 
mit Neuwahlen erwartet. red 

Kurz berichtet

Desio Desio ist das Schmiden von Italien. Denn 
in dem Vorort von Mailand ist wie in dem Teil-
ort von Fellbach ein Nationalmannschaftszent-
rum der Rhythmischen Sportgymnastik ange-
siedelt. Von Freitag bis Sonntag hat die deut-
sche Nationalgruppe um die Trainerin Ekateri-
na Dulamova die italienische Formation in De-
sio besucht. Auf dem Plan standen gemeinsa-
me Trainingseinheiten und ein Testwettkampf 
ohne offizielle Wertung, den immerhin 250 
Zuschauer besuchten. „Wir haben natürlich ein 
Interesse an Trainingspartnern – es macht Sinn, 
sich mit anderen zu messen und sich etwas ab-
zuschauen“, sagt die deutsche Teamchefin 
Katja Kleinveldt. Die italienische National-
gruppe zählt zu den Besten ihres Fachs, sie kul-
tiviert die mitreißendsten Choreografien welt-
weit. Das war auch bei den Weltmeisterschaf-
ten im September in Stuttgart zu bestaunen, 
wo sie den Titel mit fünf Bändern gewann. Und 
am Wochenende in Desio. „Das sah sensatio-
nell aus, was die Italienerinnen gezeigt haben“, 
sagt Katja Kleinveldt. „Es war beeindruckend, 
aber nicht beängstigend.“ Denn auch die deut-
schen Athletinnen wussten – anders als noch 
am Wochenende zuvor beim Schmidener 
Heimturnier „Gymnastik International“ – auf 
ganzer Linie zu überzeugen. Im Rahmen des 
Testwettkampfs turnten sie fünf Übungen in 
verschiedener Besetzung fast fehlerfrei. Von 
den insgesamt 125 Wechselwürfen beispiels-
weise wurden 124 gefangen. „Wir haben zum 
ersten Mal, seit ich die Situation beobachte, 
sieben gleichwertige Gymnastinnen, die alle 
einsetzbar sind, ohne dass es einen Qualitäts-
abfall gibt“, sagt Katja Kleinveldt. Beim olympi-
schen Testturnier am 22. April in Rio de Janeiro, 
wenn es um die letzten Olympiatickets für die 
Sommerspiele an gleicher Stelle geht, dürfen 
aber nur sechs von ihnen auf die Wettkampfflä-
che gehen. Anastasija Khmelnytska, Daniela 
Potapova, Darja Sajfutdinova, Julia Stavickaja 
und Sina Tkaltschewitsch sind gesetzt. In De-
sio bewarben sich mithin die wiedergenesene 
Rana Tokmak und Natalie Herrmann um den 
letzten freien Platz in der Formation. gp

Fellbach Mit umfänglichem Aufgebot hat der 
SV Fellbach am Wochenende zwei vorent-
scheidende Schritte auf dem Weg zum neuerli-
chen Zweitliga-Titel getan. 14 Spieler waren im 
Kader – sowohl am Samstag beim 3:1-Erfolg 
gegen die FT Freiburg als auch am Sonntag 
beim 3:0-Sieg in Leipzig. Darunter Tim Kreu-
zer, der nach Schulteroperation und Zwangs-
pause seit Sommer 2015 an beiden Tagen di-
rekt wieder unverkrampft zum Gelingen beitra-
gen konnte. Mit dabei war auch Valters Lagz-
dins, nicht als einer der 14 Volleyballer im 
Dienst, sondern als Assistent des Trainers 
Markus Weiß. Der 27-Jährige, in der vergange-
nen Saison der beste Spieler der Liga, ist in die-
ser Runde über die Zuschauerrolle nur selten 
hinausgekommen. Eine Verletzung hat die an-
dere abgelöst. Seit Ende Januar macht ihm eine 
Schleimbeutelentzündung im linken Knie arg 

zu schaffen. Mehrere
Wochen lang hat er
Antibiotika eingenom-
men und komplett pau-
siert. Vor wenigen Tagen
hat er unter Anleitung
des Physiotherapeuten
Daniel Burgard sein Re-
haprogramm aufgenom-
men. „Ich bin jetzt froh,
dass ich überhaupt wie-

der Sport machen kann, aber Volleyball bleibt 
außen vor“, sagt der Diagonalangreifer, der im 
Frühjahr 2014 als Kapitän des Erstligisten TV 
Bühl nach Fellbach gewechselt war, um dort eine 
Ausbildung zum Mediengestalter zu beginnen. 
Valters Lagzdins kann so bald noch nicht sprin-
gen. Am Samstag (20 Uhr, Gäuäckerhalle I) 
wird er im Spitzenspiel gegen den Verfolger Vol-
leys Eltmann wohl wieder Markus Weiß unter-
stützen. Seine Teamgefährten können vorzeitig 
die Meisterschaft erobern. Sie haben zwei 
Spieltage vor Saisonende sechs Punkte Vor-
sprung – und das mit marginaler Unterstützung 
ihres Versiertesten in Angriff und Abwehr. ren 

Fellbach Er kam einst als Nachfolger für die 
Fellbacher Handball-Legende Udo Wente mit 
Zweitliga-Erfahrung von der damaligen TSG 
Oßweil zum SV Fellbach – und füllte die großen 
Fußstapfen von 1995 bis 1998 mit Bravour aus. 
Jochen Eisele avancierte zum Kapitän und Tor-
jäger der Mannschaft in der Oberliga. Nach 
dem dritten Platz in der Saison 1997/98 verab-
schiedete der 1,98 Meter große Rückraumspie-
ler sich wie etwa auch Mark Apfelbach und Jo-
chen Auracher oder der damalige Torwart und 
heutige SVF-Trainer Martin Mößner. Am 
Samstagabend war nun Jochen Eiseles Sohn 
Hannes zum Landesliga-Gastspiel des SV Lud-
wigsburg-Oßweil in der Fellbacher Zeppelin-
halle. Der Teenager, der als Linkshänder im 
rechten Rückraum agiert und in der A-Jugend 
bis zuletzt von seinem Vater betreut worden 
war, war mit acht Treffern der beste Torschütze 
beim 29:27-Erfolg der Gäste. „Er ist ein großes 
Talent“, sagte der SVF-Manager Hans Ulmer, 
der sich gerne auch an den Vater erinnert: „Ein 
Supertyp war das, ein klasse Kamerad, eine 
sehr positive Erscheinung.“ Der Fellbacher Vor-
denker ärgerte sich derweil noch lange nach 
dem Spiel über die Schiedsrichter Murat Se-
men und Jens Stockburger von der SG H2Ku 
Herrenberg: „Wir sind grundlos runtergepfiffen 
worden.“ Nach der Niederlage sind die SVF-
Handballer auf den viertletzten Tabellenplatz 
abgerutscht. Der Vorsprung auf die drei Ab-
stiegsränge beträgt nur zwei Punkte. gp

Sportgeflüster

FUSSBALL

Bezirkspokal, Viertelfinale:
SV Breuningsweiler II – SV Unterweissach
TSG Backnang II – SV Breuningsweiler
TSC Murrhardt – SV Kaisersbach
VfR Birkmannsweiler – TSV Schwaikheim
(alle Mi 19.30 Uhr). 

HANDBALL

Bezirksliga, männliche C-Jugend:
SV Fellbach – EK Winnenden

Bezirksklasse, männliche C-Jugend:
TSF Welzheim – HSG Ca./Mü./Max-E.-See abgesagt
HSV Stammheim/Zuffenhausen – VfL Waiblingen33:20
SV Fellbach II – Hbi Weilimdorf/Feuerbach 16:37

Kreisliga A, männliche C-Jugend:
EK Winnenden II – SG Heumaden-Sillenbuch 14:28
HSC Schmiden/Oeffingen II – SV Remshalden II 24:24
HSG Winterbach/Weiler – TV Bittenfeld 29:41

Bezirksliga, männliche D-Jugend:
SG Weinstadt – TV Bittenfeld 32:15
EK Winnenden – HSG Ca./Mü./Max-Eyth-See 26:21
HSC Schmiden/Oeffingen – SF Schwaikheim 26:22
SV Fellbach – SV Remshalden 32:30

Bezirksklasse, männliche D-Jugend:
Stuttgarter Kickers – JSG Hohenacker-Neustadt 25:30
SG Weinstadt II – VfL Waiblingen 8:26
HSG Gablenberg-Gaisburg – SC Korb 26:15
HSG Winterbach/Weiler – SG Schorndorf 22:29

Kreisliga A, männliche D-Jugend:
TV Obertürkheim – HSG Oberer Neckar 21:19
SV Fellbach II – JSG Alfdorf-Lorch 36:19
HSV Stammheim/Zuff. – Hbi Weilimdorf/Feuer. 15:20

WINTERSPORT

Fellbacher Stadtmeisterschaften in Hirschegg
Ski, Männer, Endläufe für die Gesamtwertung: 
 1. Michael Schick (TV Oeffingen)
2. Patrick Gross (TV Oeffingen) 
3. Marcus Bürkle (TSV Schmiden) 
4. Jörg Singer (TV Oeffingen)
Ski, Frauen, Endläufe für die Gesamtwertung: 
 1. Carlotta Scheel (TV Oeffingen) 
2. Ute Singer (TV Oeffingen)
3. Daniela Horter (TV Oeffingen)
4. Judith Scheel (TV Oeffingen)
Ski, Männer bis Jahrgang 1982: 
 1. Patrick Gross (TV Oeffingen)
2. Michael Schick (TV Oeffingen) 
3. Julian Deifel (TV Oeffingen)
4. Jonas Probst (TV Oeffingen) 
Ski, Männer, Altersklasse 1, bis Jahrgang 1967:
 1. Marcus Bürkle (TSV Schmiden)
2. Jörg Singer (TV Oeffingen) 
3. Marc Pudlatz (TV Oeffingen)
4. Jörg Schäfer (TV Oeffingen)
5. Martin Litzel (TV Oeffingen)
Ski, Männer, Altersklasse 2, Jahrgang 1966 und älter: 
 1. Alexander Scheel (TV Oeffingen) 
2. Roland Schweizer (TSV Schmiden)
Ski, Frauen bis Jahrgang 1982:
 1. Daniela Horter (TV Oeffingen) 
2. Dorothee Bürkle (TV Oeffingen) 
3. Vivian Holzschuh (TV Oeffingen) 
4. Cara Stöhr (TV Oeffingen) 
Ski, Frauen, Altersklasse 1, bis Jahrgang 1967:
 1. Ute Singer (TV Oeffingen) 
2. Judith Scheel (TV Oeffingen)
Ski, Frauen, Altersklasse 2, Jahrgang 1966 und älter:
 1. Dina Kurz (TSV Schmiden)
Ski, männliche Jugend 2, Jahrgänge 1999 bis 2001:
 1. Marc Gross (TV Oeffingen) 
2. Benedikt Stirm (TV Oeffingen) 
3. Luca Bertschinger (TSV Schmiden) 
4. Kobe Dougall (TSV Schmiden) 
5. Lukas Schiller (TV Oeffingen) 
6. Jannik Kläger (TV Oeffingen) 
Ski, weibliche Jugend 2, Jahrgänge 1999 bis 2001:
 1. Carlotta Scheel (TV Oeffingen) 
2. Paulina Deifel (TV Oeffingen) 
Ski, männliche Jugend 1, Jahrgänge 2002 und 2003:
 1. Vincent Scheel (TV Oeffingen) 
2. Clemens Scheel (TV Oeffingen) 
3. Luca Zampa (TV Oeffingen) 
4. Felix Pudlatz (TSV Schmiden) 
Ski, weibliche Jugend 1, Jahrgänge 2002 und 2003:

 1. Theresa Litzel (TV Oeffingen) 
2. Dunja Sucic (TV Oeffingen)
Ski, Schüler 3, Jahrgänge 2004 und 2005:
 1. Samuel Klett (TSV Schmiden)
2. Niklas Lawitschka (TV Oeffingen)
Ski, Schülerinnen 3, Jahrgänge 2004 und 2005: 
 1. Hannah Schiller (TV Oeffingen)
Ski, Schüler 2, Jahrgänge 2006 und 2007:
 1. Anton Pudlatz (TSV Schmiden)
2. Yannik Witzens (TV Oeffingen)
Ski, Schülerinnen 2, Jahrgänge 2006 und 2007: 
 1. Maya Singer (TV Oeffingen) 
2. Carla Emily Bürkle (TSV Schmiden)
Ski, Schüler 1, Jahrgänge 2008 und 2009:
 1. Carlo Singer (TV Oeffingen) 
2. Lennart Witzens (TV Oeffingen) 
Ski, Schülerinnen 1, Jahrgänge 2008 und 2009:
 1. Siena Zampa (TV Oeffingen) 
2. Anna Pantchev (TV Oeffingen) 
Snowboard, Männer: 
 1. Leo Schneider (TV Oeffingen)
2. Bernd Schneider (TV Oeffingen) 
Telemark: 
 1. Marcus Bürkle (TSV Schmiden)

Kreisliga C, männliche D-Jugend:
HSC Schmiden/Oeffingen II – TV Obertürkheim II 29:3 
SV Remshalden III – TV Bittenfeld 24:9 
KSG Gerlingen – TV Obertürkheim  27:7 
TV Bittenfeld II – HSC Schmiden/Oeffingen  28:21
KSG Gerlingen – SV Remshalden 31:7 

Bezirksliga, weibliche A-Jugend:
WSG Lorch/Waldhausen – SF Schwaikheim II 26:20
HSC Schmiden/Oeffingen – SG Weinstadt 29:12
EK Winnenden – SV Winnenden 29:15

Bezirksliga, weibliche B-Jugend:
SV Fellbach – SG Weinstadt II 20:8 
HSC Schmiden/Oeffingen – SV Remshalden II 24:19
HSG Winterbach/Weiler – SG Schorndorf 24:27

Kreisliga A, weibliche B-Jugend:
TV Obertürkheim – TV Stetten 20:9 
HSG Gablenberg-Gaisburg – VfL Waiblingen 13:35
HSV Stammheim/Zuffen. – MTV Stuttgart II 33:3 

Bezirksliga, weibliche C-Jugend:
EK Winnenden – SV Fellbach 19:13
HSG Winterbach/Weiler – SG Schorndorf 14:8 
WSG Lorch/Waldhausen – JSG Hohenacker-Neu. 21:22
SF Schwaikheim – SG Weinstadt 15:21

Bezirksklasse, weibliche C-Jugend:
HSC Schmiden/Oeffingen – SV Remshalden II 16:22
Stuttgarter Kickers – HSG Winterbach/Weiler II 15:21
HSK Urbach-Plüder. – Hbi Weilimdorf/Feuer. 15:10

Kreisliga A, weibliche C-Jugend:
SV Winnenden – TSV Alfdorf 38:14
TV Obertürkheim – TV Stetten 26:28
HSK Urbach-Plüder. II – HSG Ca./Mü./M.-E.-See 8:30

Bezirksklasse, weibliche D-Jugend:
JSG Hohenacker-Neustadt – Stuttgarter Kickers 11:10

Kreisliga B, weibliche D-Jugend:
HSK Urbach-Plüder. – HSC Schmiden/Oeffingen II 10:12
SV Winnenden – JSG Hohenacker-Neustadt II  7:10
HSC Schmiden/Oeffingen II – SV Fellbach 4:6 
SV Winnenden – HSK Urbach-Plüderhausen 5:8 
SV Fellbach – JSG Hohenacker-Neustadt II 10:9 

TISCHTENNIS

Bezirksklasse, Männer: 
SC Korb – TSV Schnait 6:9
TV Mögglingen – TSB Schwäbisch Gmünd 9:4
TSV Schnait – VfR Birkmannsweiler III 5:9
SC Korb – TTC Hegnach II 3:9
SC Urbach – TV Hebsack 2:9

Kreisliga A, Männer: 
VfL Waiblingen – TTF Kleinaspach  9:0
TV Murrhardt II – TV Oeffingen II 6:9
TTC Hegnach III – TB Beinstein II 0:9
GTV Hohenacker – TTV Burgstetten II 2:9

Kreisliga B, Männer: 
Spvgg Rommelshausen – SC Korb II 9:7
TB Beinstein III – TV Oeffingen III 9:1 
TV Oeffingen IV – TV Stetten 7:9

Kreisklasse A, Männer: 
TV Oeffingen V – TSV Schmiden II 6:9
TSV Nellmersbach – SV Winnenden 5:9

Kreisklasse B, Männer: 
SV Fellbach III – TSV Schwaikheim II 9:3
Spvgg Rommelshausen II – TSV Schwaikheim II 9:0

Kreisklasse C, Männer: 
TSV Großheppach – VfR Birkmannsweiler VI 9:0
TSV Schnait III – VfR Birkmannsweiler VI 9:7

Bezirksliga, Frauen: 
TV Murrhardt – SG Weissach im Tal 3:8
TV Weiler – TTC Hegnach 4:8

Bezirksklasse, Jungen U18: 
TB Beinstein – VfL Winterbach 6:4
VfR Birkmannsweiler II – TB Beinstein 6:3
SV Fellbach – TV Oeffingen 5:5
Schützenverein Durlangen – VfL Winterbach 6:3

Kreisliga B, Jungen U18: 
TSV Großheppach – SV Remshalden 4:6

Kreisklasse A, Jungen U18: 
SG Schorndorf III – TB Beinstein II 6:1 
TV Stetten – SG Schorndorf IV 6:4
TTC Hegnach III – TB Beinstein II 6:0

Bezirksklasse, Jungen U13: 
TSV Rudersberg – SG Schorndorf 10:0

Kreisliga, Jungen U13: 
TV Stetten – TV Hebsack 2:3

Kreisliga, Mädchen U18: 
TV Stetten – TV Oeffingen 3:5

Valters Lagzdins
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